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Liebe Menschen in der Gemeinde St. Kamillus, 

es sieht so aus, als ob in dieser Woche eine neue Phase in der Corona - Zeit beginnt. Sie ist sicher bei 
vielen mit unterschiedlichen Gefühlen verbunden: einerseits Erleichterung, dass Lockerungen der 
strikten Vorschriften erfolgen und z.B. wieder mehr Geschäfte öffnen und Schulbesuch anfangshaft 
ermöglicht werden soll; andererseits die Sorge, ob dies nicht verfrüht ist, nur ungenügende 
Sicherheitsvorkehrungen getroffen worden sind und die Ansteckungen mit dem gefährlichen Virus 
erneut schnell ansteigen. Ist es nicht seltsam und sehr gewöhnungsbedürftig, dass wir mehr und mehr 

zu Maskenträgern werden? Eigentlich wollen wir dem Anderen doch ins 
Gesicht sehen und seine unmittelbaren Reaktionen, seine Mimik und vor 
allem ein freundliches Lächeln wahrnehmen können. Doch derzeit sehen wir 
solche Maskierung nicht als Vermummung und Distanzierung an, sondern als 
notwendigen Schutz und wichtige Fürsorgehandlung besonders für erkrankte 
und ältere Menschen. Diese Ambivalenzen werden wir höchstwahrscheinlich 
noch längere Zeit aushalten müssen.  

In der Hoffnung, dass wir uns als Christen und Christinnen weiterhin gegenseitig ermutigen, im Glauben 
stärken und uns auch in absehbarer Zeit wieder versammeln können,  
grüßt herzlich 
 

Ihr und Euer Gemeinderat  

St. Kamillus 

 

Geistliche Anregungen 

Am kommenden 3. Ostersonntag hören wir, dass Jesus sich zum dritten Mal 
den Jüngern zu erkennen gegeben hat, seit er von den Toten auferstanden 
war (Joh 21,1-14). In einer Situation, in der die Jünger sich mutlos und 
verloren fühlten, lässt der Auferstandene seine Freunde auch in ihrem Alltag 
nicht allein. Er sorgt vielmehr für ihre Sammlung und Stärkung. Ein 
faszinierendes Bild dafür ist der Fischfang in einem  Netz, das nicht reißt, 
trotz der 153 großen Fische. Die Jünger im Boot erkennen, dass gelingt, was 

sie auf Jesu Wort hin unternehmen. Das Wunder der Fülle geschieht. Auf unsere Situation übertragen, 
kann das bedeuten, dass nicht gelingen kann, was Christen und Christinnen ohne Christus tun. Wenn 
sie aber vertrauen, dass der „Jesus am Ufer“ auch heute noch die ausgeworfenen Netze wunderbar 
füllt, dann wird Gott Kirche weiter wachsen lassen. Seien wir mutig, vernetzen wir uns mit Gott und 
untereinander! 
 
Schauen Sie doch einmal auf die Homepage unserer Pfarrei: www.st-ludgerus.net ! Dort finden Sie weiterhin 
täglich einen Impuls von den Mitgliedern des Pastoralteams oder auch anderen pastoral tätigen Menschen, z.B. 
aus dem (Pfarr-)gemeinderat oder dem Pfarrbüro. Auch die Direktorin des Mariengymnasiums und Conny Nagel, 
ehemalige Gemeindereferentin unserer Pfarrei und jetzt in Rottenburg am Neckar tätig, waren bereits dabei. 

 

Verbot öffentlicher Gottesdienste bis 1. Mai 2020  
Am 15. März 2020 war für unser Bistum das Verbot öffentlicher Gottesdienste bis einschl. 19. April 2020 
ausgesprochen worden. Nach den Beratungen der Bundeskanzlerin und der Ministerpräsidenten am 
vergangenen Mittwoch sowie einer Verlautbarung des Landes NRW vom 16. April 2020 wird das Verbot 
öffentlicher Gottesdienste bis zum 1. Mai 2020 in unserem Bistum verlängert. 

Propsteipfarrei 
St. Ludgerus 
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Am 30. April 2020 wird bei der nächsten Videokonferenz der Bundeskanzlerin mit den 
Ministerpräsidenten das Thema "Öffentliche Gottesdienste" wieder beraten. Für diese Beratungen 
werden derzeit Vorschläge von Seiten der Kirchen erarbeitet, unter welchen Regeln und 
Sicherheitsvorschriften wieder ab Mai öffentliche Gottesdienste gefeiert werden können. 
 
Aktion „Lieblings - Bibelwort“ 
In der vorigen Woche haben wir Sie und Euch aufgerufen, ein Bibelwort an uns zu senden, das persönlich etwas 
bedeutet und vielleicht auch anderen Hilfe und Zuversicht bringen kann. Ein erstes drucken wir hier ab:  
  
Er führte mich hinaus ins Weite (Psalm 18,20 a) 

Vergangenen Sonntag machten mein Mann und ich bei wunderschönem Sonnenschein eine 
längere Wanderung durch Heidhauser Felder über Isenbügel bis hinunter nach Kettwig. 
Unterwegs öffneten sich schöne Ausblicke in die Ferne und mir ging das Herz auf. Wie schon 
mehrfach in dieser Zeit der Kontaktbeschränkung war ich sehr dankbar, dass wir - wenn 
auch nur zu zweit - draußen in der Natur sein konnten. Abends ging mir der Psalmvers „Er 
führte mich hinaus ins Weite“ durch den Kopf. „Seltsam“ dachte ich. Eigentlich spüre ich 
zurzeit doch vielmehr Enge, Eingeschränkt Sein, Sorge und Freiheitseinschnitte als Weite: 
Aus der Sommertraum von der geplanten Drau - Radreise von Italien, quer durch Kärnten 
bis hin nach Slovenien, Kontaktverbot zur 96jährigen Mutter im Altenheim, abgesagt unsere Geburtstagsfeiern, 
die regelmäßigen Treffen mit unseren Freunden und schmerzlich vermisst die vielfältigen Begegnungen im 
kirchlichen Umfeld. Umso tröstlicher für mich dieser Psalmvers, der vielen Menschen schon innerliche Freiheit 
und neue Hoffnung auf bessere Zeiten geschenkt hat.   
Von Barbara Palm-Scheidgen  

 

Wir freuen uns, wenn noch mehr Menschen bei dieser Aktion mitmachen. Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Name 
abgedruckt wird, vermerken Sie dies bitte. 

 

Filipino – Gemeinde  

Am 23. Mai sollte in Heidhausen wieder das traditionelle Fest „Santacruzan / Flores de MayoFes“ 
gefeiert werden. Für die Filipinos ist das Fest, mit dem die Gottesmutter Maria und das Heilige Kreuz 
verehrt werden, eine „Brücke zur Heimat“. Leider muss es diesmal wegen der Corona - Situation 
ausfallen. 
 
Ökumenischer Gottesdienst im Autokino 
Aufmerksam machen möchten wir auch auf kreative und interessante Angebote der Stadtkirche des 
Bistums Essen, an denen oft Bernd Wolharn von der Citypastoral am Esser Dom 
(www.citykirchenprojekte.de/essen) sowie die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Deutschland 
- ACK - (www.oekumene-ack.de) beteiligt sind. So feiern am kommenden Sonntag, 26. April, die 
evangelische Pfarrerin Hanna Jacobs und Bernd Wolharn einen ökumenischen Gottesdienst im 
Autokino. Der Gottesdienst im „Motor Movie“ an der Grugahalle beginnt um 10.30 Uhr. Die Tickets für 
diesen ersten öffentlichen Gottesdienst seit fast sechs Wochen in Essen waren allerdings kurz nach 
Bekanntgabe bereits ausverkauft.  
 
Telefonische Sozial- und Lebensberatung St. Kamillus 

Es berät sie gerne kostenlos Frau  Annette Johannknecht, Psychoonkologin 
Mittwochs 16:30 – 18:00 Uhr unter der Rufnummer 0201/73 07 12. 
 
Kontaktadresse des Gemeinderats St. Kamillus 

Des Weiteren bieten wir Ihnen an, sich mit ihren Anliegen, Fragen oder Gesprächswünschen an den Vorstand 
des Gemeinderates zu wenden. Unsere Mailadresse lautet: gemeinderat@kamillus.net 
Wenn Sie die Zusendung der Gemeindenachrichten St. Kamillus nicht wünschen, melden Sie sich bitte unter 
o.a. Adresse ab. Gerne können Sie diese Nachrichten an Interessierte weitergeben bzw. mitteilen, wenn eine 
Aufnahme in den Verteiler gewollt wird. 

 

Pfarreibüro St. Ludgerus    ♦     Brückstr. 77    ♦    ✆ 0201/49 00 50 
Das Pfarrbüro ist nur noch telefonisch oder per Email zu erreichen.  

Es gibt zurzeit keine Öffnungszeiten vor Ort. 
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